
BIGA: Dilettantische Flughafen-Planung

Ausbau-Gegner hoffen auf den Anfang vom Ende

Calden. „Entweder ist das eine dilettantische Flughafenplanung oder der Anfang vom Ende“, 
kommentieren die hessischen Bürgerinitiativen gegen den Ausbau des Flughafens Kassel-Calden 
(BIGA) wohlwollend die erneute Verzögerung des Projektes.

Während das Warten auf die Rechtssicherheit des Planfeststellungsbeschlusses erkennen lasse, dass 
die Landesregierung aus früheren Projekten gelernt hat, sei es eine Unglaublichkeit, dass das 
Notifizierungsverfahren durch die EU zur Rechtssicherheit der staatlichen Investitionsbeihilfen, erst 
nach dem positiven Planfeststellungsbeschluss erfolgen soll.

Wie müssen sich da die Bürger und Landwirte fühlen, die zum eigenen Schutz und dem ihres 
Eigentums, jetzt Klage beim Verwaltungsgericht einreichen mussten, um sich gegen die drohenden 
Enteignung zu wehren, wenn plötzlich die ganze Finanzierung des Projektes auf der Kippe steht.

Denn unabhängig vom EU-Urteil sei Baurecht gegeben und könne zum Enteignungsverfahren 
führen.

Die aus BIGA-Sicht schon von Anfang an fragwürdige Finanzierung des Projektes hätte schon 
längst zu diesem Verfahren führen müssen.

Jetzt seien Millionen öffentlicher Mittel für die Planung und getätigten Grundstücksankäufe 
verschleudert worden, ohne Rechtssicherheit der Planung und der Finanzierung des Projektes. So 
etwas wäre nur bei kommunalen Anteilseignern möglich. Die Zeche müssten die Bürger bezahlen. 

Die BIGA fordert von der Flughafen GmbH, sich endlich auf den laufenden Betrieb des 
vorhandenen Verkehrslandeplatzes zu konzentrieren. Es sei ein Unding, wenn seit Jahren „der 
Betrieb wegen der dilettantischen Neubauplanung lahm gelegt wird und bei den Anteilseignern 
immer höhere Defizite verursacht,“ heißt es in der Pressemitteilung der BIGA.

Außerdem sollten sofort weitere Grundstückskäufe für den Flughafenneubau eingestellt werden. Es 
sei denn, man gehe davon aus, dass zukünftig die Landwirtschaft lukrativer sei, als das Betreiben 
eines Flughafens. (eg)


